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©te. In 3üridj befteßt, weihe bann bte Arbeit bot, per
SPlinute 1000 ßtter 2Baffer in baS ca. 150 m pïjer ge»

legene, neu p erfteßenbe fUeferboir p liefern, bon welchem
aus baê jefet fd^on beftebenbe Seferooir, toeld^eê ca. 30 m
liefer liegt, gejpiefen wirb. ®ur<h btefeS neue 2Berf Werben

berfdbiebene, fcijöne, böber gelegene ßanbfomplepe ber Saulufi
erfhloffen, bte fleh oorjüglich für ©rfteßung bon befferen
2Bobnbäufern ober 2S i 11 e n eignen, tbie fie in leftter
bon Saufpefulanten erfteUt werben. Auch bie Sie i n»

finberfdbule fei bier erwähnt, welche bon einem ©on»

fortium erbaut unb näcbften Stonat fdjon unter ®adtj fein foß.

Sort Otto fbolenftein, S5St)I.

SDocb auch etwas ift in Aeubaufen p tabeln, was Weber

ber ©emeinbe noch bem bauenben fjßubltfura bon Saugen ift,
nämltib baS fhleppenbe 3uWarten mit ber ©rfteßung bon

Straften, S03affer= nnb Abwafferleitungen, was einzelnen
Quartieren baS AuSfeben gibt, als wären bte .§äufer bom
SBinbe bergetragen worben, was buröfj bie erwähnten brei

fünfte, fowte burch eine ©emeinbebauüerorbnung hätte ber»

mieben Werben lönnen. o

Subttttîfumêwefen. ®er aargautf<b=£antonale £anbwerfer»
unb ©ewerbeoerbanb bat an bie îantonale Saubtreftion eine

©ingabe betreffenb Siegelung beS SubmiffionSberfabrenS ge»

richtet. 2k>n ben gefteßten Segebren beben wir bie folgenben
berbor :

©ingaben nach ©inbeitspreifen foßen bie Siegel bilben.
®aS Verfahren beS Stuf» unb AbfteigernS bon Soranfchlag»
preifen ift unpläffig. gür bon einanber unabhängige unb
unter fich berfdjiebene Arbeiten ober ßieferungen barf nicht
ein fogenannter ®urcbfcbniiiSpreiS geforbert werben, auch
wenn fie ©egenftanb eines unb beSfelben Vertrages bilben;
bte SJkeiSanfäfte finb je befonberS einpfeften.

Sienbern fich in ber Ausführung ber auf ©inbeitspreife

bin bergebenen Arbeiten ober ßieferungen bie ®imenfionen
ober fonftige Anforberungen, Welche auf bie ^Preisberechnung
bon ©infïnft finb, fo finbet für biefen ®eil ber Slrbeit neue
Seretnbarung ftatt, auf ber SafiS, baft bie Atebr» ober
SDlinberarbett im SerbältniS ber SertragSprelfe in Serech*

nung foramt.

fjür aße ßeiftungen, welche in ben ber ©ingabe p ©runbe
liegenben Plänen ober Sefdjreibungen ober ben Alufierüor*
lagen nicht enthalten finb unb im Serlaufe ber Ausführung
berlangt werben, ift befonbere Serftänbigung borbehalten.
Aße Sonfcquenjen ober Soften, bie burdj mangelhafte Sßläne,

ungenaue Sorfhriften ober llnterlaffung bon Sefeblen ent»

flehen, finb ohne 2Biberftanb oon ben Sergebern ber Arbeit

p tragen.
3«r Srüfung ber fjrage, ob bie eingelangten Offerten

auf reeßeu ©runbiage beruhen, foßen bie Sebörben Sach»
Oerftänbige p^ieben. Angebote, Weldbe fßreiSanfäfte enthalten,
beren Setrag mit bem 2Berte ber berlangten ßeiftung ober

ßiefernng in offenbarem SliftberftänbniS fleht, beren Auf*
fteßung baber auf UntenntniS ber Sache ober auf ßeicht»

fertigfeit beruhen fann, finb als unreeßer SBettbewerb bon
bornherein auSpfhlieften. 3« ber Segel foßen Angebote,
Welche 90 % beS ®urd&fd^ntttSbetrageS aßer Angebote nicht
erreichen, unberücffichtigt bleiben.

Unter ben übrigen Angeboten foßen biejenigen ben Sor»

pg berbtenen, beren Urbeber genügenbe ©ewäbr für recht*
zeitige unb funftgeredjte Ausführung bieten. @S bürfen nur
gachleute berüdfichtigt werben.

®ie ©emeinnüijige ©efeUfdjaft heg Santoné Uri bat
in ihrer leftten ©eneraloerfammlung bie fÇrage auSgefprocben,
ob eS nicht möglich fei, baS Steinbauergewerbe
auch unter ben ©inwobnern bon Uri einpfübren unb etnen
®eil beS SerbtenfteS, ber aus ben berfd&tebenen ©ranitbrüchen
ber ©emeinben ©öfchenen, Staffen unb ©urtneßen flieftt,
ben Sewobnern biefer ©emeinben ppwenben. 3n ge»

nannten Srücben werben jährlich Arbeitslöhne im Setrage
bon ca. 500,000 jÇr. auSbepblt. ®ie Arbeiter finb mit
wenigen Ausnahmen 3taliener. ®ie ßohnberhältntffe finb
nach ben lanbläufigen Segriffen in ben ©ranitwerfen burch»

Weg günftige. ©in einigermaften geübter, fleiftiger Stein»
bauer bringe eS p einem täglichen Serbienft bon 5 g-r.
unb mehr. 2öenn fi<b jährlich eine Anpbl bon Säuglingen
entfdjliften würben, als ßebrlinge in bie Steinbrüche einp»
treten unb baS Steinbauer*§anbwerf grünblich p erlernen,
fo müftte eS in abfebbarer 3eÜ gelingen, biefe Wichtige 3n*
imftrie im ßanbe felbft b^mifch P machen unb bemfelben
eine bauernbe unb gute Serbienftquefle p fiebern. ®aS
©ranitWerf ©urtneßen bat bereits feine ©eneigtbeit aus»

gefproeben, junge, tüchtige ©Inwohner als ßebrlinge aufp»
nehmen. ®ie ©emeinnüftlge ©efeßfebaft muntert ©Item unb
Sormünber auf, bie • ihnen untergebenen jungen ßeute baS

Stelnmebhanbwerf erlernen p laffen.

Jui$ to frans - pr Mr frarfe
fltagets.

270. 28er bat einen 2pferbigen älteren, aber noch gut er«

haltenen ißetrolntotor billtg p Berfaufen unb toaS für ©pfteut?
271. 28er liefert Iei'|meife ©rbbohrer pr Auffinbung Oon

©ipSftein* unb Stobten<Sagern? ber tennt jentanb ein einfacheres
unb rationelleres Serfabren?

272. 28elhe ffabri! in ber ©djweij fertigt faulte mit Soll*
jaloufien nach amerifanifchem ©qftem pm 23ieber0er!auf an?

273. 28elche fchioetj. girma richtet pectmäftigfte ©ampfbeijung,
§o!ätröcEnung, Seim» unb gournierantagen ein?

274. 28er ift Sieferant Don freiliegenben ober ftebenben
ßtöbrenteffeln neuefter unb befter Stonftruïtion

275. 23er bat in gutem ßuftanbe befinblidje ©tfenplatten
Oon 30 mm ©icïe, cirta 600 mm Sänge, Sreite beliebig, unb
einige gufjeiferne Sobre öntt 240—300 mm ©urchnteffer p Oer«

taufen
276. 2Ber errichtet ©rodentammern, um 60—700 ©elftuS

§ipe erreichen p tonnen? Offerten an bie ©jpeb. b. 231.

2S2 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offizielle» Publikationen des Schweiz. Bewerbeverein») Nr. IS

Cie. in Zürich bestellt, welche dann die Arbeit hat, per
Minute 1000 Liter Wasser in das ca. 150 m höher ge-
legene, neu zu erstellende Reservoir zu liefern, von welchem
aus das jetzt schon bestehende Reservoir, welches ca. 3V na

tiefer liegt, gespiesen wird. Durch dieses neue Werk werden

verschiedene, schöne, höher gelegene Landkomplexe der Baulust
erschlossen, die sich vorzüglich für Erstellung von besseren

Wohnhäusern oder Villen eignen, wie sie in letzter Zeit
von Bauspekulanten erstellt werden. Auch die Klein-
kinderschule sei hier erwähnt, welche von einem Con-
sortium erbaut und nächsten Monat schon unter Dach sein soll.

Mufierzeichnung.

Von Otto Holen st ein, Wyl.

Doch auch etwas ist in Neuhausen zu tadeln, was weder

der Gemeinde noch dem bauenden Publikum von Nutzen ist,

nämlich das schleppende Zuwarten mit der Erstellung von
Straßen, Wasser- und AbWasserleitungen, was einzelnen
Quartieren das Aussehen gibt, als wären die Häuser vom
Winde hergetragen worden, was durch die erwähnten drei

Punkte, sowie durch eine Gemeindebauverordnung hätte ver-
mieden werden können. o

Submissionswesen. Der aargauisch-kantonale Handwerker-
und Gewerbeverband hat an die kantonale Baudirektion eine

Eingabe betreffend Regelung des Submissionsverfahrens ge-
richtet. Von den gestellten Begehren heben wir die folgenden
hervor:

Eingaben nach Einheitspreisen sollen die Regel bilden.
Das Verfahren des Auf- und Absteigerns von Voranschlag-
preisen ist unzulässig. Für von einander unabhängige und
unter sich verschiedene Arbeiten oder Lieferungen darf nicht
ein sogenannter Durchschnittspreis gefordert werden, auch
wenn sie Gegenstand eines und desselben Vertrages bilden;
die Preisansätze sind je besonders einzusetzen.

Aendern sich in der Ausführung der auf Einheitspreise

hin vergebenen Arbeiten oder Lieferungen die Dimensionen
oder sonstige Anforderungen, welche auf die Preisberechnung
von Einfluß sind, so findet für diesen Teil der Arbeit neue
Vereinbarung statt, auf der Basis, daß die Mehr- oder
Minderarbeit im Verhältnis der Vertragspreise in Berech-

nung kommt.

Für alle Leistungen, welche in den der Eingabe zu Grunde
liegenden Plänen oder Beschreibungen oder den Mustervor-
lagen nicht enthalten sind und im Verlaufe der Ausführung
verlangt werden, ist besondere Verständigung vorbehalten.
Alle Konsequenzen oder Kosten, die durch mangelhafte Pläne,
ungenaue Vorschriften oder Unterlassung von Befehlen ent-
stehen, sind ohne Widerstand von den Vergebern der Arbeit
zu tragen.

Zur Prüfung der Frage, ob die eingelangten Offerten
auf reellen Grundlage beruhen, sollen die Behörden Sach-
verständige zuziehen. Angebote, welche Preisansätze enthalten,
deren Betrag mit dem Werte der verlangten Leistung oder

Lieferung in offenbarem Mißverständnis steht, deren Auf-
stellung daher auf Unkenntnis der Sache oder auf Leicht-
fertigtest beruhen kann, sind als unreeller Wettbewerb von
vornherein auszuschließen. In der Regel sollen Angebote,
welche 90 ^ des Durchschnittsbetrages aller Angebote nicht
erreichen, unberücksichtigt bleiben.

Unter den übrigen Angeboten sollen diejenigen den Vor-
zug verdienen, deren Urheber genügende Gewähr für recht-
zeitige und kunstgerechte Ausführung bieten. Es dürfen nur
Fachleute berücksichtigt werden.

Die Gemeinnützige Gesellschaft des Kantons Uri hat
in ihrer letzten Generalversammlung die Frage ausgesprochen,
ob es nicht möglich sei, das Steinhauergewerbe
auch unter den Einwohnern von Uri einzuführen und einen
Teil des Verdienstes, der aus den verschiedenen Grauitbrüchen
der Gemeinden Göschenen, Waffen und Gurtnellen fließt,
den Bewohnern dieser Gemeinden zuzuwenden. In ge-
nannten Brüchen werden jährlich Arbeitslöhne im Betrage
von ca. 500,000 Fr. ausbezahlt. Die Arbeiter sind mit
wenigen Ausnahmen Italiener. Die Lohnverhältnisse sind
nach den landläufigen Begriffen in den Granitwerken durch-

weg günstige. Ein einigermaßen geübter, fleißiger Stein-
Hauer bringe es zu einem täglichen Verdienst von 5 Fr.
und mehr. Wenn sich jährlich eine Anzahl von Jünglingen
entschlißen würden, als Lehrlinge in die Steinbrüche einzu-
treten und das Steinhauer-Handwerk gründlich zu erlernen,
so müßte es in absehbarer Zeit gelingen, diese wichtige In-
dustrie im Lande selbst heimisch zu machen und demselben
eine dauernde und gute Verdienstquelle zu sichern. Das
Granitwerk Gurtnellen hat bereits seine Geneigtheit aus-
gesprochen, junge, tüchtige Einwohner als Lehrlinge aufzu-
nehmen. Die Gemeinnützige Gesellschaft muntert Eltern und
Vormünder auf, die ihnen untergebenen jungen Leute das
Steinmetzhandwerk erlernen zu lassen.

Aus der Praris - Für die Urans.
Arags«.

270 Wer hat einen 2pferdigen älteren, aber noch gut er-
haltenen Petrolmotor billig zu verkaufen und was für System?

27t Wer liefert leihweise Erdbohrer zur Auffindung von
Gipsstein- und Kohlen-Lagern? Oder kennt jemand ein einfacheres
und rationelleres Verfahren?

272. Welche Fabrik in der Schweiz fertigt Pulte mit Roll-
jalousien nach amerikanischem System zum Wiederverkauf an?

272 Welche schweiz. Firma richtet zweckmäßigste Dampfheizung,
Holztröcknung, Leim- und Fournieranlagen ein?

274. Wer ist Lieferant von freiliegenden oder stehenden
Röhrenkesfeln neuester und bester Konstruktion?

275. Wer hat in gutem Zustande befindliche Eisenplatten
von 30 nana Dicke, cirka 600 nana Länge, Breite beliebig, und
einige gußeiserne Rohre von 240—300 nana Durchmesser zu ver-
kaufen?

276. Wer errichtet Trockenkammern, um 60-70« Celsius
Hitze erreichen zu können? Offerten an die Exped. d. Bl.
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277. 28er liefert utib zu welchem greife galöanifierte ®raljt«
•gefleckte, 10 mm, für ißtafonb, ©rfag für ©hitfroljr unb ©ipg»
latten

278. SBer hätte eine lomptette ®ampfantage mit SRafdjtne
nett 15 HP, am liebften ©tjftem ©utzer? Offerten unter ©Ijiffre 278
an bie ©jpebition.

279. SBer liefert 3Robett»gormbuhftaben Offerten mit fßreig«
tifte an bie ©zpebition unter ©Ijiffre 279.

280. SSin im S3efi|e Don größerem Quantum ®ropföI. SBer
fönnte mir Stugfunft geben, tbie man foldjeg perwenben tann, ober
mer märe eoent. Käufer bappn Offerten zu rieten an ©. SSoffen«

Weiber, ©renchen.
281. SBer liefert ®iPan«33efhtäge zum SSerfieüen, bon ©ifen

Stud) fucpe id). SSezugg quellen bon fReigfhienen, SBintetn ic. für
SBieberoertäufer.

282. ©ibt eg in ber Schweiz noh feine ©pinnereien, weihe
bag Pietfad) aug bem Sluglanb bezogene Jutegarn Ijerftellen tonnen

283. SBeldjeä ift ber befte Slnftrtd) für ein etferneg SBaffer«
referboir (SBafferabgabe für Wauggebraud))

284. SBer fabriziert ©zpanfiongredjen auf ©hfing»©htid)t«
mafäjinen?

285. SBer ift Slbneljmer bon gebrauchten feuerfeften ©teinen
aug ©lagöfen?

286. SBo märe ein bierpferbiger fßetrolraotor ju mieten
Slttfätttger Kauf nicht auSgefcploffen. SBenn möglich liegenber SRotor.

287. SBerben ©egenftänbe, bte oerarbeitet ftnb aug „Sßapier«
mahé" ober „imprägniertem §olj", bei fortmäprenber jahrelanger
S3erül)rung mit alfalifcben glüffigfeiten in irgenb einer SSeiie be«

einflufjt, unb ebent. mie btel ißrojent, ober haben foldje Objette
auf bie glüffigfeiten eine beftimmte SBirfung?

288. SBer liefert SBeihbuhenljoIz, in ©tüden gefdjuitten bon
70 cm Sänge unb 50 mm ®ide Offerten an ©anbraeper, ©harren,
fKonthep (SBattig).

Stuf grage 218. Kann 3huen fofort 61/2 —16 m Stangen
abgeben (gut imprägniert). Sbler, Smprägnieranftalt, ©rüje.

Stuf grage 233. Solche §anbmagen liefert nach SBunfh
3. ©ibler, med). SBagnerei unb ©tpmiebe, ©larug, unb münfdit mit
gragefietter in SSerbinbung zu treten.

Stuf grage 243. grageftelter firtbet SRuth'Köpfe bei 3-
©djwarzenbad), ©enf unb ftehen bejügl. fßreig«Dfferten gerne ju
®ienften.

Stuf grage 245. ©ine foldje fRiemenfdjetbe (gebraucht) er«
halten ©ie bei Ulmann u. ©0. in ©übenborf-gürtd).

Stuf grage 245. SJin im SBefijje oon jmei leichten zweiteiligen
fRiemenfdjeiben, je 1200 mm ®urcf)meffer, 170 unb 150 mm. breit,
©tb. SRüetfhi, ©tfengteheret, ©uhr (Stargau).

Stuf grage 245. ©ine zweiteilige Wartl)olz«SRiemenfcheibe ober
fhmiebeiferne Oîiemenfcheibe mit zweiteiligem Wotzfranz bon cirta
100—110 cm ®urdhmeffer, 20 cm SSreite unb big 90 mm S3ot)rung
liefert prompt in befter Qualität unb alterbilligft @. ©rni, ©hreiner»
gaffe 62, güricf) III.

Stuf grage 245. SBir haben eine zweiteilige hölzerne SRiem«

fdjeibe mit 120 cm ®urd)meffer, 20 cm SBreite unb 58 mm 33ot)r»

gang zu äufserft bittigem Sßreife am Sager. §enrt ©raf u. ©ie.,
©erechtigteitggaffe 4, gürid) x.

Stuf grage 245. SBenben ©ie fidj an 83ahofen u. Wartmamt,
Ufter.

Stuf grage 245. Stieraenfdjeiben jeber ©röfje tiefern in 2—3
'Sagen SStum u. ©te., Steuenftabt (Kanton S3ern).

Stuf grage 245. Unterzeichneter hat ein fdjmiebeiferneg zwei»
teitigeg fßoutie, 110 cm ®urdhraeffer, 20 cm breit, SSotjrung 60 mm,
bittigft abzugeber. SB. SBürth, med). SBertftätte, Stchtenftetg.

Stuf grage 246. ©inen 6—7 HP Sßetrolmotor, ©pftem Sofo«
motibfabrit, hat mit ©arantie bittigft zu berfaufen Sean Srüb,
®üben,borf.

Stuf grage 246. Seite mit, bah ich einen 6—8pferbigen
SBintertljurer Sßetrotmotor, gut. erhalten, zu berfaufen habe unb
würbe gerne mit grageftelter in Unterhanbtung treten. Setter»
SReier, SRütjte, fRegengborf.

Stuf grage 246, S3in SJerfäufer bon einem fÇetrotmotor bon
•6—8 HP, noch faft ganz neu, bon ber Sofomotiofabrif SBinterttjur,
mit fompt. Seitungen. Sßreig gr. 2500, Offerten unter ©hiffre
„SSütadi" an bie ©jpebition.

Stuf grage 246. SBenben ©ie fidj an bie gtrma SBolf u.
SSeifi, 8ôïi<h, bie Qhnen at§ Vertreter ber ©aäraotorenfabrif ®euh
mit geeigneten Offerten bienen Werben.

Stuf gragé 246. Unterzeichneter hat einen faft neuen ißetrol«
motor, 8 HP, zum Sßreife bon gr. 1800 abzugeben. SB. SBürth,
med). SBertftätte, Sidjtenfteig.

Stuf gragen 246 unb 250. ©mit ©teiner, mech. SBertftätte,
SBiebifon-Sürid), fönnte einen 6 HP SRotor abgeben. ®enfetben
fönnen ©ie im S3etrieb fehen.

Stuf grage 247. SBenben ©ie ftcfj an ©. Kardjer u. ©ie.,
SBerfzeug« unb SDIafdjinengefchäft, Sütiä).

Stuf grage 247. ©ämtliche SRafchinen zur rationellen Stab«
fabrifation, fowie atte fpotzbearbeitunggmafdjinen liefern bittigft
SRäder u. ©djaufelberger in ffürid) V. '

Stuf grage 247. Slug, ©tter, ©tampfenbadjftr. 26, Sürich.
Stuf grage 247. Unterzeichneter liefert Stabenbohrmafchinen

in berfdhieber.en Konftruftionen unb wünfdht mit grageftelter in
SSerbinbung zu treten, g £. Sachapette, SBerfzeugfabrif, Safet.

Stuf grage 248. SBenben ©ie fidj an Qb. 3nbermaur, med).
®rèdh§Ierei in Serned, Stheinthat.

Stuf grage 248. Sreppenpfoften au8 gut trodenem §otz
liefert bittigft nach SBunfch bie. meih. SRöbelbredjälerei bon ©h.
Suthiger, Sag-

Stuf grage 248. Sucbene Sreppenpfoften berfertigt bittigft
unb fchön unb mttnfdjt mit grageftelter in Korrefponbenz zu treten
Stub. §äufermann med). ®recf)§Ierei, ©eengen (Slargau).

Stuf grage 248. Unterzeichneter ift Sieferant. bon buchenen
Sreppenpfoften jeber SIrt. SBünfdhe. baher mit grageftelter in S5er»

binbung zu treten. Kart Kalt, mech. ®redj§Ierei, ©tarug.
Stuf grage 248. Sreppenpfoften in Sîuchen, ©ichen ober

Kirfchbaum, roh aber poliert liefert atg ©peztalität O. SBigmer,
mech. Srecfcgterei, S3irmenSborf bei Süridp.

Stuf grage 248. ©tiegenpfoften in jeber gewünfdjten gaçon
foWie fämttiche SrechSterarbeiten fürg S3au« unb SRöbetfach liefert
bie befteingericptete, mit alten neuen ttJtafchinen berfepene medianifchd
®rech§terei bon S3eba Söni, ©o^au (©t. ©alten). SBünfdje mit
grageftelter in SSerbinbung zu treten.

Stuf grage 248. SBünfcpe mit grageftelter in Korrefponbenz
ZU treten. Stlb. SBibmer, ®rechgler, SReiringen (SSern).

Stuf grage 249. 3d) tonnte bie Slrbeit übernehmen unb
möchte mit bem §errn in Korrefponbenz treten. Stloig ©chöchltn,
mech. Schreinerei, ©ergau.

Stuf grage 249. SBünfdje mit grageftelter in SSerbinbung
ZU treten. §. Künbig, ©tafermeifter, Wettlingen b. SBtnterthur.

Stuf grage 249. SBenben ©ie fid) an bie girma 3- © tttagaz«
Seu, fei. ©rben, ©chaffhaufen.

Stuf grage 249. Stloig fRifi«)8armettter, Wotzwarenfabrit,
Sltpnad), ift innert turzer 3«' mit ©pezialraafd)inen für genfter
unb Shi'tren fpejiett eingerichtet unb münfd)t mit grageftelter in
SSerbinbung zu treten.

Stuf grage 250. SBenben ©ie fidj an K. fßeter u. ©ie.,
SRed). SBertftätte. Sieftal.

Stuf grage 250. ©ie erhalten bag gewünfdjte (gebraucht)
bei Ulmann u. ©0. in ®übenborf»3ürid).

_
Stuf grage 250. Kniehebetpreffen für ©ementfteine liefert bie

Spezialfabtif SBlum u. ©0. in Steuenftabt (Kanton SSern.)
Stuf grage 251. Stug. ©tter, ©tampfenbahftr. 26, gürid).
Stuf grage 251. Stbtant» unb SBuIftmafdjinen, fomie fämtlihe

S3techbearbeitunggmafchinen liefern in Borzüglidjfter befter Kon«
ftruttion SRäder u. ©haufelberger in ^ärich V.

Stuf grage 252. SBir liefern gufjeiferne genfter in alten
gormen unb ©rohen, unb erbitten genaue Stngabe ber ®imenfionen,
um Shnen Offerte einreidien zu tonnen. 3- SBaltper u. ©ie., ifürih.

Stuf grage 252. Unterzeichneter befijst noh cirta 10 ©tüd
eiferne ®ahfenfter zum Sluftlappen, 40 x60 unb 50x 70 cm
Sihtmah, unb tonnte fotc£)e zu äuperft billigem fBretfe abgeben.
SB. SBürth, med). SBertftätte, Sidjtenftetg.

Stuf grage 254. SBünfhen mit grageftelter in SSerbinbung
ZU treten. K. fjSeter u. ©0:, SReä). SBertftätte, Siieftal.

Stuf grage 254. Qmeiteilige Warthotz-fRiemenfhctben liefert
in befter Qualität unb zu atterbittigften greifen ©. ©rni, ©hreiner«
gaffe 62, jfûrid) III.

Stuf grage 254. Scad) bebeutenbem Stufwanb an Stühe, geit
unb ©etb ift eg mir gelungen, atg erfteg ©djweizerfabrifat bie
hölzernen ganzen unb zweiteiligen fRiemenfheiben mit .atten ihren
SSorteiten herzuftetten unb münfhe ih mit grageftelter in Korre«
fponbenz zu treten. fRub. Wäufermann, meh- Sörehäterei, ©eengen
(Slargau).

Stuf grage 254. Stloig fRifi « SSarmettter, Wotzwarenfabrif,
Sttpnah, wünfht mit grageftelter in SSerbinbung zu treten.

Stuf grage 255. SBenben ©ie fid) an SRäder u. ©häufet«
berger in Qürid) V.

Stuf grage' 255. SBenben ©ie fidj an ©. Karher lt. ©ie.,
SBerîzeug» unb SRafhinengefhäft, Qürih.

Stuf grage 255. ©tanzmafhinen jeber Slrt liefern SRäder
u. ©haufelberger in gürid) V.

Stuf grage 257. SBenben ©ie fid) gefl. an Stnton ©toder,
©effetfabritant, Saar bei gug. SBerbe 3huen zu bittigen greifen
fhöne unb fotibe ©effet liefern je nah ttRufter.

Stuf grage 259. SRit 2 Sßferbeträften fann man eine Fretter«
fäge betreiben, jebodi muh man wirïtid) 2 gemeffene fßferbefräfte
haben unb nicht btoh oberftähtih Sefhäfst. ®ag, ganze SaüfWert
muh hicfür eingerihtet fein. Seiftung per ®ag 40—50 m2 ®annen«
breiter. SBeitere Stugfunft auf SSertangen brieflich, B.

Stuf grage 260. SBenben ©ie fidj an ©. K'aräjer u. ©ie.,
SBerfzeug« unb SRafdjinengefhäft, .güridj. ; t

Stuf grage 260. SBenben ©ie fth an 3»hc 31'au u. ©ohn,
SBinben» unb SJohrerfdjmiebe, in Saar bei gug.

Nr. 13 Illustrierte schweizerische Haudwerler-Zeituug (Organ für die offiziellen Publikationen de» Schweiz, «ewerbeverein»). 253

877. Wer liefert und zu welchem Preise galvanisierte Draht-
gestechte, 10 nana, für Plafond, Ersatz für Schilfrohr und Gips-
latten?

878. Wer hätte eine komplette Dampfanlage mit Maschine
von 15 Hl', am liebsten System Sulzer? Offerten unter Chiffre 278
an die Expedition.

87Ó. Wer liefert Modell-Formbuchstaben? Offerten mit Preis«
liste an die Expedition unter Chiffre 279.

880. Bin im Besitze von größerem Quantum Tropsöl. Wer
könnte mir Auskunst geben, wie man solches verwenden kann, oder
wer wäre event. Käufer davon? Offerten zu richten an G. Vollen-
weider, Grenchen.

88t. Wer liefert Divan-Beschläge zum Verstellen, von Eisen
Auch suche ich Bezugsquellen von Reisschienen, Winkeln ?c. für
Wiederverkäufer.

888. Gibt es in der Schweiz noch keine Spinnereien, welche
das vielfach aus dem Ausland bezogene Jutegarn herstellen können

881. Welches ist der beste Anstrich für ein eisernes Wasser-
reservoir (Wasserabgabe für Hausgebrauch)

884. Wer fabriziert Expansionsrechen aus Sysing-Schlicht-
Maschinen?

885. Wer ist Abnehmer von gebrauchten feuerfesten Steinen
aus Glasöfen?

88k. Wo wäre ein vierpserdiger Petrolmotor zu mieten?
Abfälliger Kaus nicht ausgeschlossen. Wenn möglich liegender Motor.

887. Werden Gegenstände, die verarbeitet sind aus „Papier-
machs" oder „imprägniertem Holz", bei fortwährender jahrelanger
Berührung mit alkalischen Flüssigkeiten in irgend einer Weise be-
einflußt, und event, wie viel Prozent, oder haben solche Objekte
auf die Flüssigkeiten eine bestimmte Wirkung?

888. Wer liefert Weißbuchenholz, in Stücken geschnitten von
70 oru Länge und 50 ruru Dicke? Offerten an Sandmeyer, Charron,
Monthey (Wallis).

Auf Frage 818. Kann Ihnen sofort 6>/z — 16 nr Stangen
abgeben (gut imprägniert!. Jsler, Jmprägnieranstalt, Grüze.

Aus Frage 83Z Solche Handwagen liefert nach Wunsch

I. Sidler, mech. Wagnerei und Schmiede, Glarus, und wünscht mit
Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 84Z Fragesteller findet Nuth-Köpfe bei I.
Schwarzenbach, Genf und stehen bezügl. Preis-Offerten gerne zu
Diensten.

Auf Frage 845. Eine solche Riemenscheibe (gebraucht) er-
halten Sie bei Ulmann u. Co. in Dübendorf-Zürich.

Auf Frage 845. Bin im Besitze von zwei leichten zweiteiligen
Riemenscheiben, je 1200 vara Durchmesser, 170 und 150 oarv. breit,
Gtb. Rüetschi, Eisengießerei, Suhr (Aargau).

Auf Frage 845. Eine zweiteilige Hartholz-Riemenscheibe oder
schmiedeiserne Riemenscheibe mit zweiteiligem Holzkranz von cirka
100—110 oru Durchmesser, 20 ova Breite und bis 90ruru Bohrung
liefert prompt in bester Qualität und allerbilligst E. Erni, Schreiner-
gaffe 02, Zürich III.

Auf Frage 845. Wir haben eine zweiteilige hölzerne Riem-
scheide mit 120 oru Durchmesser, 20 oru Breite und 58 narn Bohr-
gang zu äußerst billigem Preise am Lager. Henri Graf u. Cie.,
Gerechtigkeitsgasse à, Zürich l.

Auf Frage 845. Wenden Sie sich an Bachofen u. Hartmann,
Uster.

Auf Frage 845. Riemenscheiben jeder Größe liefern in 2—3
Tagen Blum u. Cie., Neuenstadt (Kanton Bern).

Auf Frage 845. Unterzeichneter hat ein schmiedeiscrnes zwei-
teiliges Poulie, 110 om Durchmesser, 20 ova breit, Bohrung 60 min,
billigst abzugeber. W. Würth, mech. Werkstätte, Lichtensteig.

Auf Frage 84k. Einen 6—7 2? Petrolmotor, System Loko-
motiv fabrik, hat mit Garantie billigst zn verkaufen Jean Trüb,
Dübendorf.

Aus Frage 846. Teile mit, daß ich einen 6—8pferdigen
Winterthurer Petrolmotor, gut erhalten, zu verkaufen habe und
würde gerne mit Fragesteller in Unterhandlung treten. Zeller-
Meier, Mühle, Regensdorf.

Auf Frage 846, Bin Verkäufer von einem Petrolmotor von
6—8 2?, noch fast ganz neu, von der Lokomotivfabrik Winterthur,
mit kompl. Leitungen. Preis Fr. 2500. Offerten unter Chiffre
„Bülach" an die Expedition.

Aus Frage 846. Wenden Sie sich an die Firma Wolf u.
Weiß, Zürich, die Ihnen als Vertreter der Gasmotorenfabrik Deutz
mit geeigneten Offerten dienen werden.

Auf Frage 846. Unterzeichneter hat einen fast neuen Petrol-
motor, 8 2?, zum Preise von Fr. 1800 abzugeben. W. Würth,
mech. Werkstätte, Lichtensteig.

Auf. Fragen 846 und 850. Emil Steiner, mech. Werkstätte,
Wiedikon-Zürich, könnte einen 6 2? Motor abgeben. Denselben
können Sie im Betrieb sehen.

Auf Frage 847. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf Frage 847. Sämtliche Maschinen zur rationellen Rad«
fabrikation, sowie alle Holzbearbeitungsmaschinen liefern billigst
Mäcker u. Schauselberger in Zürich V. '

Aus Frage 847. Aug. Etter, Stampfenbachstr. 26, Zürich.
Auf Frage 847. Unterzeichneter liefert Nabenbohrmaschinen

in verschiedenen Konstruktionen und wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. F X. Lachapelle, Werkzeugfabrik, Basel.

Auf Frage 848. Wenden Sie sich an Jb. Jndermaur, mech.
Drechslerei in Berneck, Rheinthal.

Auf Frage. 848. Treppenpfosten aus gut trockenem Holz
liefert billigst nach Wunsch die mech. Möbeldrechslerei von Ch,
Luthiger, Zug.

Auf Frage 848. Buchene Treppenpsosten verfertigt billigst
und schön und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten
Rud. Häusermann mech. Drechslerei, Seengen (Aargau).

Ans Frage 848. Unterzeichneter ist Lieferant von buchenen
Treppenpfosten jeder Art. Wünsche daher mit Fragesteller in Ber-
bindung zu treten. Karl Kalt, mech. Drechslerei, Glarus.

Aus Frage 848. Treppenpfosten in Buchen, Eichen oder
Kirschbaum, roh oder poliert liefert als Spezialität O. Wismer,
mech. Drechslerei, Birmensdorf bei Zürich.

Auf Frage 848. Stiegenpfosten in jeder gewünschten Fayon
sowie sämtliche Drechslerarbeiten fürs Bau- und Möbelfach liefert
die besteingerichtete, mit allen neuen Maschinen versehene mechanisch?
Drechslerei von Beda Böni, Goßau (St. Gallen). Wünsche mit
Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 848. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Alb. Widmer, Drechsler, Meiringen (Bern).

Auf Frage 840. Ich könnte die Arbeit übernehmen und
möchte mit dem Herrn in Korrespondenz treten. Alois Schöchlin,
mech. Schreinerei, Gersau.

Aus Frage 840. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. H. Kündig, Glasermeister, Hettlingen b. Winterthur.

Auf Frage 840. Wenden Sie sich an die Firma I. C. Ragaz-
Leu, sel. Erben, Schaffhausen.

Auf Frage 840. Alois Risi-Barmettler, Holzwarenfabrik,
Alpnach, ist innert kurzer Zeit mit Spezialmaschinen für Fenster
und Thüren speziell eingerichtet und wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten.

Auf Frage 850. Wenden Sie sich an K. Peter u. Cie.,
Mech. Werkstätte. Liestal.

Auf Frage 850. Sie erhalten das gewünschte (gebraucht)
bei Ulmann u. Co. in Dübendorf-Zürich.

Auf Frage 850. Kniehebelpressen für Cementsteine liefert die
Spezialfabrik Blum u. Co. in Neuenstadt (Kanton Bern.)

Auf Frage 851. Aug. Etter, Stampfenbachstr. 26, Zürich.
Auf Frage 851. Abkant-und Wulstmaschinen, sowie sämtliche

Blechbearbeitungsmaschinen liefern in vorzüglichster bester Kon-
struktion Mäcker u. Schauselberger in Zürich V.

Auf Frage 858. Wir liefern gußeiserne Fenster in allen
Formen und Größen und erbitten genaue Angabe der Dimensionen,
um Ihnen Offerte einreichen zu können. I. Walther u. Cie., Zürich.

Auf Frage 858. Unterzeichneter besitzt noch cirka 10 Stück
eiserne Dachfenster zum Aufklappen, 10x60 und 50x 70 oru
Lichtmaß, und könnte solche zu äußerst billigem Preise abgeben.
W. Würth, mech. Werkstätte, Lichtensteig.

Auf Frage 854. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. K. Peter u. Ca. Mech. Werkstätte, Liestal.

Auf Frage 854. Zweiteilige Hartbolz.Riemenscheiben liefert
in bester Qualität und zu allerbilligsten Preisen E. Erni, Schreiner-
gaffe 62, Zürich III.

Auf Frage 854. Nach bedeutendem Auswand an Mühe, Zeit
und Geld ist es mir gelungen, als erstes Schweizerfabrikat die
hölzernen ganzen und zweiteiligen Riemenscheiben mit allen ihren
Vorteilen herzustellen und wünsche ich mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Rud. Häusermann, mech. Drechslerei, Seengen
(Aargau).

Auf Frage 854. Alois Risi - Barmettler, Holzwarenfabrik,
Alpnach, wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 855. Wenden Sie sich an Mäcker u. Schaufel-
berger in Zürich V.

Auf Frage 855. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf Frage 855. Stanzmaschinen jeder Art liefern Mäcker
u. Schauselberger in Zürich V,

Auf Frage 857. Wenden Sie sich gefl. an Anton Stocker,
Sesselfabrikant, Baar bei Zug. Werde Ihnen zu billigen Preisen
schöne und solide Sessel liefern je nach Muster.

Auf Frage 850. Mit 2 Pferdekräften kann man eine Bretter-
säge betreiben, jedoch muß man wirklich 2 gemessene Pferdekräfte
haben und nicht bloß oberflächlich geschätzt. Das ganze Laufwerk
muß hiefür eingerichtet sein. Leistung per Tag 40—50 ru2 Tannen-
breiter. Weitere Auskunst auf Verlangen brieflich, L.

Auf Frage 860. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich, '

Auf Frage 860. Wenden Sie sich an Joh, - Rau u. Sohn,
Winden- und Bohrerschmiede, in Baar bei Zug.
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8luf 0rrage 261. ©anze Siegelet ©inridjtnngen etftetten ©lurn
u. Sie. in SReuenftabt (Kt. ©ern).

Sluf Stage 263. Slug. Stter, ©tampFenbacbftr. 26, 3üricf).
Sluf Stage 263. Slbrtdst« unb ©ide^obelmafdjinen, fomie

fämtliche fwlzbearbeitunggmafcfjtnen liefern in beraä^rtefter Kon»
ftruftion 3Räder u. ©djaufelberger in güridj V.

Sluf Stage 265. Sie Sirnta Sari Hartmann in ©tel fa«
brijiert SBeHbled) in oerfd)iebenen fßroftigröffen unb liefert folcbeg
ZU billigen greifen.

Sluf Stage 268. ©mil ©teiner, med). 9Berffiätte u. ÜRafcbinen«
banblmtg, 5E3iebifort»3tiric^, fiat geroiinfdjteS auf Sager unb roünfd)t
mit SrageftfcHet in ©erbinbung su treten..

Sluf Stage 268. SBenben ©ie fid) gefl. an SRäcfer u. ©Raufet«
berger in gürtcE) V.

Sluf Stage 268. $abe aug einer Siquibation mehrere ®rang»
mifftongroelien, ©oulieg, §ängfupportg, ipolzbearbeitunggmafcbinen
2C. jebr billig abzugeben. ©id) ju roenben an SB. SBürtb, med).
SBerlftätte, Sidffenfieig.

D^~ Sörültler ©Oémotovc». 2>te SBorzüge ber»

felben ftnb in etnem biefer fftnmmer betgegebenen S3Iatte »on
Sngr. ®- S3infert=Siegioart in Safel au8fiif)rlitf) bargefteflt.

iPflSftcrnngénrbeitcn in Obcrtointcrtfittr. ®ie Dßflafterung§«
arbeiten für bie ©traffenfdjaleu an ber untern ®balacferftraffe (cirfa
150 Quadratmeter. ©ezüglid)e Singaben per Quabratmeter finb
big jum 28. Suni ber ©emeinbratsfanjlei einzureichen. $u näherer
SluSfunft betreffenb Slugfübrung tc. ift §err ©emetnbrat fRobrer
in ber ©ritje gerne bereit.

SBtütfenbau Cbettointcribur. Sie Sieferung be§ ciferncn
Obctbaueii ber r.eu ju erfteHenben ilntermüblebrücfe in Ober«
mintertbur. SBejüglicbe Singaben finb bis jum 28. bg. ber ©e«

meinbratâfanslei einzureichen. gu näherer SluSfunft ift §etr ©e»
meinbrat fRobrer gerne bereit, roofelbft audj bie Bejiiglid^en ffSIäne

jur Sinficbt offen liegen.
$ie (Siütlgemein&e Cberfeen bei ÏSintertôur eröffnet

Konlurrens über bie Srftetlung einer cirfa 110 SReter langen
29altiffraf$e in ibrer ©emetnbgwalbung. ©cbriftlicbe Offerten
biefüt fönnen bis ©nbe biefeg ÜRonatg an ben Sioilpräfibenten,
lllricb SRütter in ©toüen, eingereicht Werben, wo aucb jebe weitere
Sluäfnnft erteilt wirb.

SlttâfiiitnsttS nee ©djreinem, ©lafer», ©d)Ioffcr, ©ifzfets
SRaler» und Söoöen&elagnrbeitcn für bag neue 0cfjttUjau$
©eebacf). ©ebingmtgen unb Sormulare für ißreigeingaben liegen
bei £>erru Slrcbiteft SReÇger, Klaugftraffe 48, gürid) V, sur Sin»
ftcöt bereit, wo aucb weitere Sluêfunft erteilt wirb. ©eroerber
haben ibre Singaben berfdjloffen mit ber Sluffibrift „©cbulbaug >

bau ©eebacb" bi§ fpätefteng ben 29. Sinti bem ©räfibenten ber

©diulbaugbaufornmiffion, §errn ©ezirfgrtd)ter §og in ©eebacfj,
einzureichen.

öieferuttß ÜOtt fßlättlibo&en in bie neuen Slnbauten ber

Srauenfiinif îfittidi) unb Srftetlung bon eiferneu Sreßßen in
bie SRilitärftatlungen am ©cbanzengraben güridj. SRäbeceg ficbe
fant. Slmtgblatt oom 21. unb 24. Suni.

Sie ganbe&fBtm» unb ©irnftenfoututiffion non Sieben»
jell 31.-911). eröffnet Konfurrenz über folgenbe ©auatbeiten:

1. Stützmauern bei Stögen: SRörtelmauerWerf cirfa 150 ms,
SrDaugbub cirfa 100 m3.

2. Srei ©tüd ®d)ucepilftßc: Sange ber ©eitenwänbe 6,0 m,
Sänge ber Slügel 1,2 m; Çauptbimenfionen: Side ber
©eitenwänbe unb S'ügel «5 mm, §öbe ber ©eitenwänbe
unb S'ügel 65 cm.

Sie SSauoorfTriften finb auf bem Sureau beê Kantonâingenieurg
in Sjerigau einsufeben. Slüfäüige Offerten nimmt big fpätefteng
1. Suli entgegen ber ifSräfibent ber Sanbeg«©au» unb ©traffen»
fommiffion, §err fRegierunggrai Situg fRobner in SBalzenbaufen.

©cî)ull)0uébau 33urßbotf. Sag Stefern unb Segen ber
IRietttenbâben ift zu vergeben. SSertraggformulare unb Sebing«
ungen fönnen bei ber ©emeinbefdjieiberei S3urgborf bezogen werben,
wo aucb bie Offerten oerfdjloffen big zum 30. Quni abzugeben finb.

$cJ)uU)nué in ber ©älimott Sujern. "Sie SifteKung beg
frbntiebcifemcn (6el8nberé influfioe portale zur Sinfriebtgung
beg ©pielptageg. Sie fßläne unb Sebingungen fönnen im Sureau
beg Saufübrerg im ©ätimattfdjulbaug eingefeben werben, ©dbrift«
liebe Offerten finb big 25 Suni, abenbg 6 Ubr, ber Saubireftion
ju banben beg ©tabtrateg etnzureid)en.

SJJeubnu beé (Slcuicntnr ©rf)ull)oufeë unb ber Surnballe
in 9{cul)nufcn. ©rab», SRaurer», SSerpup«. ©anbftetn» (Diorftfiacfjerj,
©ranitarbeiten unb bie Sieferung Bon ©tfctiballctt. Singaben
finb big. 5. Quli 1898 Derfcbloffen mit ber Ueberfibrift „©cbulbaug«
bau" an §. 3Rofer=@pe^t, SBaureferent, einzufenben. fßläne unb
SSoraugmab liegen im alten ©cbulbaug in fReubaufen, 2. ©tod,
Limmer ber feebgten Klaffe, an .SBerftagen Don 3—6 Ubr, an

Sonntagen Don 10 —12 Ubr, zur Sinficbt offen, wofetbft bie bau«
leitenben Slrcbiteften, §erren 3ung u. IBribler Don SBintertbur, je
greitagg Don i/g5—-i/g6 Ubr ntünblicbe 2lugfunft erteilen.

33urgborpSl)un»23at)tt. SieSrfieUung ber (Sinfriebißungen
Don ca. 47 Kilometer Sänge. Singaben fönnen fomobi für lebende
alS tote §etfe gemacht werben. Mfäüige Slnfragen finb an bag
33aubUreau in Surgborf zu richten. Offerten finb big 30. 3nni
Derfcbloffen unb mit ber Uuffchrift „Sinfrtebigungen" Derfeben ber
Sireftion ber S3urgborf»Sbun»i8abn in Sutgborf einzureichen.

Correction ber Saitdje in 9Wiirttieil=$8uih=3lffeltrangen.
fowie beg îyurtliacbeé in ltnter»fBn^nanß»3tmlifon, beftebenb
in Srbarbeiten, SBippenbau, Sementarbeiten, ©rüden« unb Sotten«
bau. Sie ©auDorfcbriften liegen beim fantonalen Straffen« unb
©aubepartement in ffrauenfelb zur Sinficbt offen, welcbeg aud)
Uebernabwgofferten big 1. Suli I. entgegennimmt.

(Sfnfrfcöißuttß beé 9Jlnrßarctl)cttßute§ in ißafel, zum
Seil in -j>olj, zum Seil in Sifen. f^iäne ic. im ipoebbaubureau
einzuffffen. Singabetecmin: ©arngtag ben 25. Quni, naebntittagg
2 Ubr, an bag ©aubepartement ©afei.

(f rftellmiß bon jttiei §ol,zustiegen Don zufantmen 50 Stufen
Zur Smpote ber ©farxfirche zu SWfimltömil (Kanton ©olotburn).
©cbriftlicbe Offerten finb zu richten an ®. §äfeli, SSirt in ÜRümlig«
wil. Singabefrift big 25. Sani.

I,a Commune de Xeuehâtel met en adjudication la
fourniture et pose d'environ 1300 m3 Parquets en chêne
lames ou fougères,, pour salles d'école. S'adresser à Mr.
Alfred Kychner, architecte, à Neuchâtel. Les soumissions
devront parvenir en mains de la direction des travaux
publics de la Commune à Neuchâtel le 26 juin courant à
midi au plus tard.

Sic Jïnnûlifationênrbeiten bet ben SRilitärbauten in 3ïtt=
bettttatt. Qetchnungen, ©ebingnngen unb Slngebotformulare finb
auf bem ©nreau beg §errn ©auführer ©toll in Slnbermatt zur
Sinficbt aufgelegt. — Uebernabmgofferten fti b Derfcbloffen unter
ber Sluffcbrift: „Slngebot für ÜRilitärbauten", in Slnbermatt big
unb mit bem 27. Sunt nädiffbin einzureichen an bie Sireftion ber
eibgen. ©anten in ©ern.

Uebcc bie (Scfielluttß beê Surbineußebäubcd für bie
SBaffermerfanlage beg §errn SBafer in §öngg, fomie ber IBcüifc
über ben öbermaffertanal wirb Konfurrenz eröffnet. Ste Slrbeiten
befteben in ©rbarbeit (ca. 4C00 mb, ©eionmauerwerf (ca. 1000 m.3)
unb ©ebiebtenmauerwerf (ca. 200 mS), fomie ßtefern unb SRontieren
ber eifernen ©rüdenfonftruftion (ca. 13,500 kg), (ßläne nnb ©or«
augmaff liegen im Surenu ber §§. ülrnolb u. §off, teebn. ©nreau,
SBetnbergftraffe 36, 3üricb IV, zur ©infidjt auf. Offerten ftnb big
Zum 28 gum an §rn. SBafer zur SBerbmüble in Qürtcb einzu«
reichen.

La municipalité de Lausanne ouvre un concours
entre MM. les constructeurs suisses, ou domiciliés en Suisse
depuis 5 ans, pour la construction d'une nouvelle cheminée
à la Buanderie Haldimaud, Lausanne. Le cahier des charges
est déposé à la direction des travaux, Hôtel - de - Ville,
Lausanne, où les soumissionnaires peuvent en prendre
connaissance. Les offres seront reçues jusqu'au 80 juin
courant, à 4 heures, et ouvertes en présence des intéressés
le même jour, à 41/2 heures.

Enisinmpfuugsax-lieiten in Moutiev (Jura bernois).
Le comité des propriétaires de la Montagne de Moutier,
constitué pour dessécher les marais de cette montagne et
construire les voies d'accès nécessaires, met au concours
les travaux de confection d'un plan topographique à l'échelle
de 2500, pour les terrains à drainer et pour les chemins
d'accès. Envoyer les offres par hectare de terrain à Mr.
Edouard Boivin, secrétaire du comité, à Bâle.

SöeffcrUerfoißttng Bleuetsftobt (©ein). ®ie Sieferung unb
bag ©erfefjeit oott 10 igdjiebevijalftten; bag ©erfegen Don 39
^tybvattten mit ©traffenfappe, funiplet, tnflnfiDe ©rabarbeit; bag
Siefern unb Segen Don ©tt^tülMten für ben Slnfcbluff ber §b"
branten. ®ag bezügliche ©flicbtenbeft ift für ben Qntereffenten
aufgelegt bei §errn ©auinfpeftor ©eroggi. ©ingaben finb ber»
fcbloffen unb oerfiegelt zu abreffieren big unb mil ®ounergtag ben
30. (Suni 1898 an bie ®it. ©emeinbefbreiberei iReuenftabt.

3« öerfottfen:
©ine beft eingerichtete, med).

Drechslerei
mit ©anbfäge unb tpolzüsrrat
unb guter Kunbfame in einer
Kantonghauptftabt ift ©erhält»
niffe halber fofort preigmürbig
unter günftigen ©ebingungen
ju oerftaufeu. — Kaufspteis
3f*« 2500. ©efl. Offerten fuh
©hiffre 0 166 F Ch an @«£C-
§Üt|fi, Annoncen, (fl)ur. 1260

Ein

mer
findet leichte, lohnende und blei-
bende Beschäftigung in einer
Fabrik. — Vertrauensposten.

Schriftliche Offerten mit
Angabe der bisherigen Thä-
tigkeit vermittelt die Expd.
unter Chiffre 1262.
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Auf Frage 26t. Ganze Ziegelei. Einrichtungen erstellen Blum
u. Cie. in Neuenstadt (Kt. Bern).

Auf Frage 262. Aug. Etter, Stampfenbachstr. 26, Zürich.
Auf Frage 262. Abricht« und Dickehobelmaschinen, sowie

sämtliche Holzbearbeitungsmaschinen liefern in bewährtester Kon-
struktion Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V.

Auf Frage 265. Die Firma Carl Hartmann in Viel fa»
briziert Wellblech in verschiedenen Profilgrößen und liefert solches

zu billigen Preisen.
Auf Frage 268. Emil Steiner, mech. Werkstätte u. Maschinen«

Handlung, Wiedikon'Zürich, hat gewünschtes auf Lager und wünscht
mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 268. Wenden Sie sich gefl. an Mäcker u. Schaufel-
berger in Zürich V.

Auf Frage 268. Habe aus einer Liquidation mehrere Trans-
missionswellen, Poulies, Hängsupports, Holzbearbeitungsmaschinen
rc. sehr billig abzugeben. Sich zu wenden an W. Würth, mech.
Werkstätte, Lichtensteig.

WU" Brünler Gasmotoren. Die Vorzüge der

selben sind in einem dieser Nummer beigegebenen Blatte von
Jngr. E. Binkert-Siegwart in Basel ausführlich dargestellt.

Sltbmisfions-WAzeiges.
Pflästerungsarbeiten in Oberwinterthur. Die Pflästerungs-

arbeiten für die Straßenschalen an der untern Thalackerstraße (cirka
ISO Quadratmeter. Bezügliche Eingaben per Quadratmeter sind
bis zum 28. Juni der Gemeindratskanzlei einzureichen. Zu näherer
Auskunft betreffend Ausführung rc. ist Herr Gemeindrat Rohrer
in der Grüze gerne berett.

Brückenbau Oberwinterthur. Die Lieferung des eisernen
Oberbaues der neu zu erstellenden Untermühlebrücke in Ober«
winterthur. Bezügliche Eingaben sind bis zum 28. ds. der Ge-
meindratskanzlei einzureichen. Zu näherer Auskunft ist Herr Ge«

meindrat Rohrer gerne bereit, woselbst auch die bezüglichen Pläne
zur Einsicht offen liegen.

Die Civilgemeinde Obersee« bei Winterthur eröffnet
Konkurrenz über die Erstellung einer cirka 116 Meter langen
Waldstraste in ihrer Gemeindswaldung. Schriftliche Offerten
hiesür können bis Ende dieses Monats an den Cioilpräsidenten,
Ulrich Müller in Stocken, eingereicht werden, wo auch jede weitere
Auskunft erteilt wird.

Ausführung der Schreiner Glaser-, Schlosser-, Gipser-,
Maler- und Bodenbelagarbeiteu für das neue Schnlhaus
Seebach. Bedingungen und Formulare für Preiseingaben liegen
bei Herrn Architekt Metzger, Klausstraße 48, Zürich V, zur Ein-
ficht bereit, wo auch weitere Auskunft erteilt wird. Bewerber
haben ihre Eingaben verschlossen mit der Aufschrift „Schulhaus-
bau Seebach" bis spätestens den 29. Juni dem Präsidenten der

Schulhausbaukommission, Herrn Bezirksrichter Hotz in Seebach,
einzureichen.

Lieferung von Plüttliböden in die neuen Anbauten der

Frauenklinik Zürich und Erstellung von eisernen Treppen in
die Militärstallungen am Schanzengraben Zürich. Näheres siehe
kant. Amtsblatt vom 21. und 24. Juni.

Die Landes-Ban- und Strastenkommissio» von Appen-
zell A.-Rh. eröffnet Konkurrenz über folgende Bauarbeiten:

1. Stützmauern bei Trogen: Mörtelmauerwerk cirka 156 M.S,

Eroaushub cirka 166 ms.
2. Drei Stück Schneepflüger Länge der Seitenwände 6,6 na,

Länge der Flügel 1,2 irr; Hauptdimensionen: Dicke der
Seitenwände und Flügel v5 narn, Höhe der Seitenwände
und Flügel 65 cm.

Die Bauvorschriften sind auf dem Bureau des Kantonsingenieurs
in Herisau einzusehen. Allfällige Offerten nimmt bis spätestens
1. Juli entgegen der Präsident der Landes-Bau- und Straßen«
kommission, Herr Regieruvgsrai Titus Rohner in Walzenhausen.

Schulhausban Burgborf. Das Liefern und Legen der
Riemenböden ist zu vergeben. Vertragsformulare und Beding-
ungen können bei der Gemeindeschreiberei Burgdorf bezogen werden,
wo auch die Offerten verschlossen bis zum 36. Juni abzugeben sind.

Schulhaus in der Sälimatt Luzern. Die Erstellung des
schmiedciserne« Geländers inklusive Portale zur Einfriedigung
des Spielplatzes. Die Pläne und Bedingungen können im Bureau
des Bauführers im Sälimattschulhaus eingesehen werden. Schrift-
liche Offerten sind bis 25 Juni, abends 6 Uhr, der Baudirektion
zu Handen des Stadtrates einzureichen.

Neubau des Elementar Schnlhauses und der Turnhalle
in Neuhanse«. Grab-, Maurer-, Verputz«. Sandstein- (Rorschacher),
Granitarbeiten und die Lieferung von Eisenbalken. Eingaben
sind bis 6. Juli 1893 verschlossen mit der Ueberschrift „Schulhaus-
bau" an H. Moser-Specht, Baureferent, einzusenden. Pläne und
Vorausmaß liegen im alten Schulhaus in Neuhausen, 2. Stock,
Zimmer der sechsten Klasse, an Werktagen von 3—6 Uhr, an

Sonntagen von 16 — 12 Uhr, zur Einsicht offen, woselbst die bau-
leitenden Architekten, Herren Jung u. Bridler von Winterthur, je
Freitags von i/z5—l/z6 Uhr mündliche Auskunft erteilen.

Bnrgdorf Thun-Bahn. Die Erstellung der Einfriedigungen
von ca. 47 Kilometer Länge. Eingaben können sowohl für lebende
als tote Hecke gemacht werden. Allfällige Anfragen sind an das
Baubureau in Burgdorf zu richten. Offerten sind bis 36. Juni
verschlossen und mit der Aufschrist „Einfriedigungen" versehen der
Direktion der Burgdorf-Thun-Bahn in Burgdorf einzureichen.

Korrektion der Lauche in Märweil-Buch Affeltrangen.
sowie des Furtbaches in Unter-Butznang-Amliko», bestehend
in Erdarbeiter:, Wippenbau, Cementarbeiten, Brücken- und Dollen-
bau. Die Bauvorschriften liegen beim kantonalen Straßen- und
Baudepartement in Frauenfeld zur Einsicht offen, welches auch
Uebernahmsofferten bis 1. Juli l. I. enigegennimmt.

Einfriedigung des Margarcthengntes in Basel, zum
Teil in Holz, zum Teil in Eisen. Pläne rc. im Hochbaubureau
einzusehen. Eingabeiermin: Samstag den 25. Juni, nachmittags
2 Uhr, an das Baudepartement Basel.

Erstellung von zwei Holz-Stiegen von zusammen 56 Stufen
zur Empore der Psarrkirche zu Mümliswil (Kanton Solothurn).
Schriftliche Offerten sind zu richten an G. Häfeli, Wirt in Mümlis-
wil. Eingadefrist bis 25. Juni.

ll.» Oamir»vi»« «I« Xviivlbûtvl rast sn aàjuàication 1a.

tourniture st pose à'snviron 1S66 int en vlrên«
lames ou tougàrss,. pour sallss à'scols. L'aàrosssr à. Nr.
^.llrsâ Nzicbnsr, architecte, à blsucbâtsl. Qss soumissions
àsvrout parvenir su mains às la direction àss travaux
publics às la Oommuns à Usucbâtel ls 26 juin courant à.

miài au plus tarcl.
Die Kanalisàtionsarbeiten bei den Militärbauten in An-

dermatt. Zeichnungen, Bedingungen und Angebotformulare sind
auf dem Bureau des Herrn Bauführer Stoll in Andermatt zur
Einsicht aufgelegt, — Uebernahmsofferten si< d verschlossen unter
der Aufschrift: „Angebot für Militärbauten", in Andermatt bis
und mit dem 27. Juni nächsthin einzureichen an die Direktion der
eidgen. Bauten in Bern.

Ueber die Erstellung des Turbinengebäudes für die
Wasserwerkanlage des Herrn Wafer in Höngg, sowie der Brücke
über den Oberwasserkanal wird Konkurrenz eröffnet. Die Arbeiten
bestehen in Erdarbeit (ca. 4666 m^>, Betonmauerw-rk (ca. 1666 m.S)
und Schichtenmauerwerk (ca. 266 mS), sowie Liefern und Montieren
der eisernen Brückenkonstruktion (ca. 13,566 bg>. Pläne und Vor-
ausmaß liegen im Bureau der HH. Arnold u. Hotz, techn. Bureau,
Wembergstraße 36, Zürich IV, zur Einsicht auf, Offerten sind bis
zum 28 Juni an Hrn. Wafer zur Werdmühle in Zürich einzu-
reichen.

I,W niiinieipirlitê «I« onvrs un concours
sntrs Ndl. los consirucisurs suissss, ou domicilies on Luisss
ckspuis 5 ans, pour la construction d'une nouvelle cbsminss
à la Buanderie Lalàimauà, Qausanns. I-s caìiisr àss cbarges
ost àsposs à la cliroction àss travaux, Lôtsl - às - Ville,
Qausanns, ou los sournissionnairss peuvent on prsoàrs
connaissance. Qos oârss seront reyuss jusqu'au 36 juin
courant, à 4 liouros. sb ouvertes on presence àss intéresses
1s même jour, à 4>/z bsurss.

lBat«uiui»ru!ig»»rt»vitvi» i» AIaiitî«i? (dura bernois).
Qs comité àss propriétaires às la Montagne às Noutisr,
constitue pour àessscbor les marais ào cette montagne ot
construire los voies d'accès Necessaires, met au concours
les travaux às confection à'un plan topograpbique à l'scbslle
às 2566, pour les terrains à àrainsr st pour les cbemins
d'accès. lünvozier les oLrss par bsctars às terrain à Nr.
Bàouarà Loivin, secretaire àu comité, à Lâls.

Wasserversorgung Neuenstadt (Bern). Die Lieferung und
das Versetzen von 16 Schieberhahuen; das Versetzen von 39
Hydranten mit Straßenkappe, kvMplet, inklusive Grabarbeit; das
Liesern und Legen von Gutzröhren für den Anschluß der Hy<
dranten. Das bezügliche Pflichtenheft ist für den Interessenten
aufgelegt bei Herrn Bauinspeklor Beroggi. Eingaben sind ver-
schloffen und versiegelt zu adressieren bis und mit Donnerstag den
36. Juni 1893 an die Tit. Gemeindeschreiberei Neuenstadt.

Zu verkaufen:
Eine best eingerichtete, mech.

Istrvvlislvrvi
mit Bandsäge und Holzvrrrat
und guter Kundsame in einer
Kantonshauptstadt ist Verhält-
nisse halber sofort preis würdig
unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. — Kaufspreis
Kr. 2566. Gefl. Offerten sub
Chiffre 0 166 Ob an Grell-
Iiühli, Annoncen, Hhur. isso

Bin

kimlet Isiclite, làemls mill dlei-
denäs Ssselisitigmig in einer
Fabrik. — Vertrauensposten.

Lob rittlieb s OLeiten mit,
Angabe àor bischerigen Nbä-
tigbeit vermittelt àis Bxpà.
unter Obilkre 1262.
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